
Lotal Nachrichten 

P. W· Lietver lebrte beute von einer 
kurzen Geschästzreise von Omaha zurltck. 

S. Simon von Jda Grave, Jotva, 
mar am Mittwoch und Donnerstag leh- 
ter Woche ein geschastlicher Besucher 
Bloomsields. 

O. J. Gibbg befindet sich beute im 
Jnreresse der Walter Bros. Commissis 
ong Firma von Sion Citv tn unserer 
Mitte. 

J. (5» Jevvesen bat am Dienstag da 

«bier seine Wirtschaft erbssnet, nachdem 
ihm oom Stadtrat eine Schanllicenz 
erteilt wurde. 

Theo. Nip befand sich gestern in 
Bloomfield und bezoa von der Firma 
Dolvbin de Mason eine prachtvolle 
neue zweisthige Kutsche. 

Frau June McDonald von Omabas 
befindet sich seit gestern bei ibrem Vater. i 
A. M. Watterd, und ibrem bierwobi 
nenden Bruder zu Besuch. 

Albeet Wendt, nordwestlich von 

Bloomfield wohnend, bat von der 
Bloomfield Auto Co. ein neues Stude- 
bater Automobil erworben- 

Band Dabl von Seribner, Nebe» 
besand sich leyte Woche dahier zum Be- 
suche bei seinem Sohne D. A. Dabl, 
Kassirer der First National Bont. 

Jn der Familie F. h. Craban ist 
lepte Woche ein bltbsches Mädchen ein- 
getroffen. Den glücklichen Eltern ob 
dieses sreudeoollen Ereignisse-z unsere 
Glückmllnsche. 

Chris. Schroder sandte am Montag 
2 lsarlaoungen Vieb zum Marti. Jis 
natz Rennen N. McQuistan und 
Wm. Ruhlmann sandten je eine Ca- 
Schweine zum Markt. 

W. h. Tage-it von Gregory, Sttd 
Dakota, war am Dienstag in Geschäf- 
ten in unserer Mitte. Derr Tackett be- 
richtet liber ungehinderten Fortschritt 
und Aufbau Gregory Counth 

Win. Kusel sr, und Frau von Man- 
ning, Jowa, besuchen seit letzten Frei- 
tag ibre hier wohnend-n Kinder iowie 
andere Angehörige. Derr Kusel wird 
sich einige Wochen iii unserer Mitte aus- 
halten. 

Die Familie B. G, Titus verlauste 
lehten Samstag ihre haiiseinrichtung 
und ist nach der zukünftigen Heimat 
nabe Sturgis, Süd-Dakota, abgereist 
wo Verr Titus sich seit einiger Zeit be- 

findet und er eine Form erworben hat- 

tsteorge Riessen und Frau von Schlec- 
ivig, Jowa, waren dieler Tage will 
loinmene Besucher der Familie John 
Stessen dahier. Gelegentlich deren 
Aufenthalt Idabier, subren gestern auch 
Don Riessen von Eltandolvb und Allm· 
Feddern von McLeansuer Auto berllber. 

Das Komite des Stadtratg stir Sei- 
tenwege ist vor einiger Zeit on der Ar- 
beit gewesen und allseitig sind die Fol- 
gen zu nierten. An vielen Stellen sind 
neue Ceinent Trottairs und Kreuzw- 
gen hergestellt worden und an anderen 
Stellen wird dieses geschehen sobald die 
Arbeiter den Austragen nachtommen 
tdnnen. 

trine Vorlage wurde dieser Tage im 

Bundeslongresz angenommen, welche 
die Erofsnung von l,500,000 Acker 
Land der Besiedelung übergeben soll 
und wartet die Vorlage nur noch der 
Unterschrift des Prasidenten Es sind 
dies die Lander der Pine Ridge Jndias 
ner Retervntion und der noch itbrigeii 
Londer der Roiebud Reservation in 
Sttd Dakota. Die LandsLotterie wird 
erst iin Jahre lisll stattfinden. 

Dr. Bleict nnd Jobn Dolvbin sehr- 
ten ani Freitag lepter Woche von Mon- 
tana zuritit und berichten dieselben ttber 
eine mit Umständen verbundene Auto- 
mobilsabrt nach ibieni Reiseiiei. litten 
dive· Die durch Sud Entom nnv 

Montana besabrene Londgegend 
tiesi jedoch gewahren, daii hier noch 
viele Lander der Entwickelung harren. 
jedoch gelegentlich unsgegiisseii werden 
von den Deinistottesiiebern dee cstene 
cbige der-en tedrten ver Bain iiirttet.l 
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iiiich aus Uebrastas Staats-Aiisitelliiiig 
welche dont 5. vis 9. September in 

Liiiioln abgehalten wird, vertreten sein 
werden, und J. A. cllts von Od itt 
der festen Ueberzeugiing, daß dieses De- 
vartnieiit einen Retord aufweisen wird, 
welcher alle Aiisstelliiiigsbesiicher. Aus- 
sleller und Zilchter, welche ganz sicher 
in großer Anzahl anwesend sein werden, 

«ziisrieden stellen wird. 

Jmmer weiter drangen sich die Ci- 
iendahnen in die lnarlich desiedelten 
Gegenden des Nordwestens hinein, 
wenn nur der Boden irgendwie aus 
landwirtschaftliche Verwendung schlie- 
ßen laßt. So ist es denn auch innig in 
wundern, daß die Nordidestern Bahn 
ihre Linie vdn Dallas« Sud-Damm iii 
das neneidisnete Irivp ts5oiintii aus- 
dehnt. Die Arbeiten werden in einigen 
Wochen beginnen und werden die noch 
vor einigen Jahren ilaliiteii Veiinslittles 
besiper mit Verletzte-Facilitalen ver- 

sehen sein. 

Wir hatten gestern das Vergnügen 
mit Deinrich Hammer von Manninii, 
Jowa, sowie mit dessen Schwiegersolin 
Peter Geilsen betanntzu werden« Erste- 
rer ist ein Bruder d.-s Iris hamnier 
und sind beide erstgenannten Verren niit 
Familien hier uin sich naher tlber das 
Wohl und Wehe des FciH und seiner 
Familie aus Nehmt-two Schalle zu er- 

lundigen Das Bewußtsein dttisen sie 
denn auch mitnehmen, daß das muntere 
Voll Bloomitelds im Allgemeinen nnd 

Frih im Besonderen ihren Teil der 
Prosherilitt nicht entsagt ist. 

Gebrlldrr Mal und Carlllladersen 
haben ihren Laiidbeiip uiii 80 Aar-i 
vermehrt, indem sie dasihrem Vater, 
Julius Vadersen, gehdiende Grund- 
stttcl lauflich erwarben. Die strebsamen 
Bruder vertilgen jest tlber eine halbe 
Sitlion wertvolles Farinland, dessen 
praktisches Bearbeiten sie völlig ge wach- 
sen sind. Julius Bitt-eilen mird sich 
demnächst in unserer Mitte niederlassen, 
um im Nuhestand das Alter zu genie- 
ßen. Derselbe lauste betanntlich schon 
lepten Winter das Naht Alexander 
Wohnt-aus« 

Die ani Montag Abend hier auiges 
tretene OVrieiiS Minftreltruvve er- 

freute sich eines sehr großen Beweises-, 
so daß die in deui Zeltangebrachten 
Sitzblahe alle verlault waren. Die 
Darstellunan der Bühnenlltnstler (l) 
ließen jedoch viel zu wltnschen iibrig und 
wohl die größte Zahl der Beincher war· 
sehr getauschtz einige der Anwesenden 
äußerte-i sich sogar dahin, daß diele 
Nachfolger des biblichen Chorus bei ih- 
reni nachmaliaen Erscheinen in Bloin- 
sield. sollten sie sich diese Frechheit er- 

lauben, mit fauler Olihnerirucht be- 
grltßt wurden. 

Die Herren John mirohinanm Rud. 
Lalranh, John Suckötoii und M. .?. 
Liewer sind Ende letzter Woche vnn Lin- 
coln zurück gelehrt, wo sie die lotales 
Loge der Herinarinsszahne verti«aieii. 
Die Beratungen zuni Weitergedeihen 
des Ordencl nahmen zwei Tage in Asc- 
stiruch. Zum Großvrasidenten dieses 
weit berbreitesten deutschen Verband des 
Staates Nebraska wurde F· J. Frei 
tag ban Sltd Omaha erwählt nin zum 
Vorsitzenden des ldlroßJlerwaltiiniiSrat 
wurde unserer früherer Mithin-irr J 
V. Lohniann abaneirt. Olixiiishl Lin- 
colii unter der tttnbril »irri«k«.n« ge- 
schrieben steht, war dennoch site die 
Versainmelten ein wotilichniickender 
Trunk besorgt. Die in llilz abzuhal 
teiide Großlogensipung wird in Oniaha 
tagen. 

Suberbisor Jameg Baker wurde ani 

Dienstag nach Croftan gerufen, urn ei- 
nige Nachfortchungen zu iiiacheii bezug- 
lich einer Klage. die der kkarnier Cruin 
leh dem lsounrh anszudraniien rsedacht 
hatte wegen Verlust eines Pserdis3. Die 
Untersuchniig ergab, daß Crninlen uiisi 
lbannig mit einer Din- eine Beurl- 
treiizen ivotlte nnd daß eins der noige 
spannte-i Pferde die jttbiiihrn welche 
sttr dier Pferde nicht breit g«-iiiia war. 

nicht hinabgehen wollte, sogar iuinil 
ichrrckle. und belin Ansichiuaen lich iiii 

der Dile so schliiiini Heime-. dass das 

Tier getdlet niernen mußte Die beide-. 

seitiae Olniiabrt einer Briirte in Ord- 
nung iu halten« ilt Sache der Ioirn 
sbidi und its-erzeugte Huneiintar Bank 
den Mai-um dali er ienie Schadenini 
luritche gegen das Gan-un lisideis lasine 
und wahrscheinlich auch nnhi .i-aen dirs 

Iawnshib denn titi iillen regelrechien 
Verkehr waren Brust nnd tinnabit 
eiitibrecheiid, abersdiiitininnig niii einer 

Dit( eine Briicte in lrenien ilt ein rie- 
sadrliches Unternehmen and leider in 

dieleui galt einen iiewlichen tlieitntt siii 
den ilrunilen dedentet 
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«Seelen zahlt nnd soll diese Nachricht 
ziemlich ittverlelssia sein da eine nett-! 
qieriae Persönlichkeit detn L .ttel Sant; 

izitvoraelottimen tettt soll tittd tti einein 
« 

ttndewachten Dtiiaetiltlick sich einen Blick 
ein dse Bttcher desz dortigen lftttsttisatts 

nehmers erlaubte-. 

Vielen unseren Lesern inaa est nicht 
bekannt setn, daß Knox tsottnttt dein- 

nttchst einen neiten öffentlichen Beant- 
ten erhalten wird, voran-Zarle ditst 
die soeben vollendete Volks,iahltttia unt- 
etne Cliiwdhnerzahl von 18,ttittt zn 
spricht, wag lau-n zu bezweifeln ist. 
Das Gesetz tttacht dte Vorschrift, das; 
wenn die nationale odett staatliche 
Vollsztthluna die oben atiaeslihtn Ein 
wohnerzahl In etiteiti lsotitttti ergibt, 
daß dann das Anit des »tsee,Iittir tit» 
Deedg« elttaestthtt werden soll nnd ist 
es die Ausgabe des tsteatster os DeedUJ · 
alle Urttiitden ittid Dotttineitte, tvetxtie l 
Bezug nitl lslruttdeiaeiititni haben, zaä 
hetitraem statt vdit dein Coittitn tisletl s 
welcher sich hts dahin ttitt diesen Arbei- 
ten zu besassen hatte. Das neuestarlttt 
dende Antt wird deni Steuertahler le- 

idoch lelne tteiten Anstalten aitsdttrdeii, 
Edenn die Gehälter des Beamten uttd set- 

nes Assistettten werden dtirch »die ttttlts 
chm Gehalt-est vezatttr weiche Worte 
Einteaaen der Dotuittente erhoben wer 

den, jedoch ttinfz das tsotitttv demsBe 
ainteti eine Osftee ltt deiti Coaethaits 

zziistellem Die amtliche tkesslstellttna 
iKtidx lisoitntnz Etnwohnetzitht tnnlz nach 
sder nun vollendeten Voltezahlutia vat- 

Washington hestattat werden und od 
diese autorattve Nachricht vor der ttttch 

isten Wahl an das Uitdtttttm ergehen 
wtrd, tst zu bezweifeln, doch lst tttt 
Sichethett anzunehmen, daß uns-s 
Cduntd tttehr tote 18,W:l Einwohner 
aufweisen wiid. 

Hetanntmathung 
Die Milalieder der deutschen Fai- 

nters Gegenseitigen Feuer « Versiche- 
rungsgesellschast van Knox isonniu 
Nebr» werden hiermit benachrichtigt, 
daß am Dienstag, den 7. Juni ltsl0. 
2 Uhr nachstiittags, in lssrasiau die 

Jahresversammlung abgehalten wied. 

Der Zweck der Versammlung ist Beam- 

yotemvathtixiåd Erledigung solcher Ge 
schilste,d orgebracht weiden- 

Aug. Gneivueh Selietär. 

Bekanntmachunq. 
Die Mitglieder der deutschen Fak- 

niers Gegenseitige Wirbelsturm- und 

Tor-tada-Veisicheirings-Gesellschaft von 

Knox Countv, Nebr» werden hiermit 
benachrichtigt, daß am Dienstag, 
7. Juni 1910, nach Schluß dei B r 

sammluug der deutschen Farineitz Ge— 
genseitigen Feuer s Versicherungsgesills 
siast, in lsroston die Jahresveriannn 
lnng abgehalten wird. Der Zweck de: 

Versammlung ist Beamteiiwabl und 
Erledigung solcher Geschasle. welche 
vorgebracht werden. 

Aug Gneiouch, Selretär. 
Groszer Ball. 

Gemütlichkeit mit dein Nützli- 
chen zu vereinbaren ist einer der 

Zwecke der Freiheit Lage der 
HerinanngsSölnie und laden wir I 

daher sämmtliche Mitglieder nn- 

serer Lage ein, dein Ball beizn 
wohnen, welcher aiu Freitag, 
den Z. Juni im Paspeshil The 
ater abgehalten wird. Der Ball 
ist unr siir die Mitglieder der 

Freiheit Lage nnd deren Faun 
lieu, soiuie oeren Freunde, ioels 
che mit einer Einladnngøtarte 
versehen sind, die von 

Mitgliedern ausgestellt werden. 
Fiir Musik und Ordnung ist be 
stens gesorgt. 

den 

den » 

Rud. Lafrauh 
Lonis Sehröder 
M at. Vadersen 

Stett-see 

s Konnte- 

sihit 
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Einem litngsi Ivahruenoninieneii Reduri 
Inß abgehalten· Ich besorge jede Istit 
Brit-stehenden sowie t-t-teri·.t!i-Jtsiik»s»s-« 
usw. Alle Arbeiters vertiaiiensznall cum 

proinvt andgesltlter 
Mabel Suinneu 
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Reduktious-Verkauf 
Ilm Miit stun- 

Während sm Tatzen nnfnnthnd nnchjtcn Entnsth Unser Lager FrühjahrssWaaren ist 
änszesrst mclntnltnt rinnt-kann nun-den nnd da du- Zntsnn cttunci spät finden wir uns ge- 
nnttnt sofort Inn den Wanken nntntrnnntrn. Wir inniscn tn den nächsten W Tagen 
annsts nnttirnnnstn dtsszltntn Der qtnszc Vettnnts Versteht-l nicht, daß die Waaren na- 

nrlnrn nnd Hunde zn dtrtcr Fett hmncnlsnr nnd. 

Ronnnkt Samstag da der Vorrat dann vollständig ist. Wir haben 
Sprzial Geljülfcn welche entt) antworten werdet-. 

Wir osseriren folgend- Spkzials islansk der Vorrat ausreicht: 
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Cmbwidekies nnd Spitzen 
Cun- irbt i»n(»s!.- Auswahl wert bis ich 
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Jede-S Wnist in unserem Laden ist während die- 

I fis-n Swzml Vnhiuf zum Halb-Preis zu haben 
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Uutktröttc für Deinen und Mädqu 
Preises wem-n usckhchssloö licichniltm 

Aus-stattsam Damen Kleider 
von HELILI auswale nickt doppelt den Preis 

v
,
—

-
I
’
-
—

"
I
 
I
I
 
-
’
-
I
"
I
 

-
-
 
s
-
 
f
-
 
s
a

-
 

· Ein- Ansstummq 
weißer ll Herol- "G, w 

bis Izl 50 zu -7.-'-c 

Eine Ausstaitung 
Nacht Kleider wert bis 
ist-»O nur Bisc- 

Eiue Ausstaftung 
Entfet Goveks und Do- 
sen wert bis Mc zu Mc 

Mmmer und Knab-n 
Eile-den Jeder Anzug 

« 
im Haufe reduzixt 

Eine Aussfoitunq Man- 
«- net Orfo ds wert bis 
! VII-« auf einem Tisch-, 
I eure Wahl zu ist-W 

- , 

Extra Dpezml 
Caurus-, cmnalmth Pest-MS nnd Unions 
einen nun-n Vorrat soeben ricmkstroffrn zn 

5 CcntS per Uard 
Damen und Kinder Mnslin Unterzeng 

Müßte Auswahl je in Blootnnsslo offcrttt 
zn sehr uniedkimen Preisen 

I 
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Ente teichlialnge Augualtunq Kinder 

fertiggcmachtkk Kleider 
zu einein Crinnsnjsx non vollia csin Drittel 

Schuhe Schuhe 
In oner Linie kommen wir in dtsn Vorver- 
unsno· Wir haben das neueste, iet es für 
Tausen, Mannes over Kinder- 

kkki ZHHI Männer 
Arbeits D snoe 

.- re »in-, zu 35c 

Manne-, Knaben uns 
0 Moochen Strebt-tm 

von 10c. bis 25c 

Eine Auswahl 
Cokiet Covers und Do- 
sen wert bis 65 sc zu 29c 
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Männer und Knaben 
Dim, ein Drittel ab an 

kaend einem Dut. 

Eine Ausfiattung 
Kinder Schuhe und Ox- 
fords wert bis 92 per 
Panf zu 81.39 

Augen untersucht und Brille richtig 
nat-paßt Dr. r. ti. Ble ej. 

De. Meine-« Januar-It Ostee lIbeI 
sIlmS Laden. 

Zum Verse-nd 
Fast nett-S einsitziges ,,«.."s sie-« Bin-»u- 

Iahen dasselbe In sandte Ins-wissen 
nd wem-n meijsslbe zum Zum-insects- 
etluumk "«.«loonmslo Nun- Iso, 

Akknllstmmkxe Zustterlsfie In disk Em- 
Ins Ae "!,!kerei)«Is-t-Z Stute Maul. seh-. 
must Hure EI-«·itms nun tIeznlylui 

Mid- tmchnmnd n sum-. »Ich Umi- 
IIksne Use-schwer um Halss, welche di« 

letzte nicht heilen tun-Inn«, schreit-! 
»wir Inn- Iileurn ins-J Iklsinncstiitliz 
Wec. ,»«u1)1IiI; mu- Iisks Knie UND-II 
kaum tsmcnen, qrvrmhmis densetbuk 
no dies Wirth-ne find kunnte Sons- 
ettmr Ist esJ mech, Dim use-me Auge-« 
Jedwede-L uu dein-II Ich LI- zulm 
unten hat«-, zu ekle-On- zzskt :«--id)nsi.m- 
en.« »san«-J ’)ll11s.-Iik«IuIe-r hisstI Am 

Imelimchmen Reinen Its-J Umsqu ulsz 
m Weitres-»Ist Im) Ochs-I Regstlu 
Or. Kann meij is Aunm hn »Im-II 
nett-»I. Wem durch -p«- zutage-ihn 
these-L schinden Fee un Dr IM» 
sahnhneke Seins Iso» III-II :I«» 

»wenn- Aue UUWM .W— 

Macht-erseht 
Moment-ein Nil-» III Wut lsllL 

! Ihm » II 
cim .. « 
Uka .. H 

kupkrlt »F 

»H. l .« 

-F.-Tk’lli » 

tilk s. 

··(skeoszek Ball 
Drei 

Meilen Hans 
DIUUHULJ LUW 

den ..H. Mai.d 
Uriim Meinem-I 

Heim die Blume 
»Ist « »te-« Inz.-«-I3I 

J J« »Hei M I-.- Din Essen-sehne Wen. Bumame 
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Eiuc fchijukrc 
MIswalilMiiki41cr 
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nnd Ränder-Jlan H 
gk Als je zuvor 

yv ;·NJ «xb-« if- 

Dic hübschen 
neuen und bevor- 

zugicstcn Muster M 
Zu set-r mäßigen Preisen. Be- 

«iclskt dirfcllsku und urtlicilkt 
Tellsft Vrrucssrt nicht daß wir 
M Linnrrs und JünglingsSchulic 
vertan-fest 

Simon KlridrrTudrn 
x E« :«c"«-.ss-I. WHstNL Psalm 
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